
Studienbeginn ETIT 2023/24



Editorial

Liebe Elektrotechnik-Studierende!  
Willkommen an der TU Wien!

Dieser Folder gibt Euch alle wichtigen Informationen zum Start des Elektrotechnik- Studiums  
sowohl im Wintersemester 2023/24 (WS) als auch im Sommersemester 2024 (SS)                                                                                                                         

Am 2. Oktober bzw. 1. März beginnt das Studium der Elektrotechnik und Informationstechnik an der TU Wien.
Wir von der Fachschaft sind unter anderem dazu da, Euch den Einstieg in Euer Studium so einfach wie möglich zu gestalten.

Die Fachschaft besteht aus Studentinnen und Studenten, und auch wir standen beim  Einstieg ins Studium vor vielen Fragen: 
Wo sind meine Vorlesungen? Wann muss ich  zu welcher Übung gehen? Wo bekomme ich die Skripten und Unterlagen her?  
Keine Sorge, diese Fragen lassen sich schnell klären und schon nach ein paar  Wochen wird der Studienalltag für Euch
Routine sein.

Alles Wichtige zum Studienbeginn findet Ihr hier im Handbuch, für Fragen aller Art stehen  wir Euch in der Fachschaft 
jederzeit gerne persönlich zur Verfügung.

Viel Erfolg und Spaß beim Studium

Eure Fachschaft Elektrotechnik  
www.fet.at
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Die Studierendenvertretung: Fachschaft Elektrotechnik (FET)

Campus 
Gußhaus

Lageplan der Fachschaft
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Die VoR-Phase

Bevor du zum Studium zugelassen wirst, muss die Studien-VoR-Phase (Vorbereitungs- und Reflexions-Phase) absolviert werden.
Sie soll dir als Entscheidungshilfe für mögliche Studien, sowie auch als Vorbereitung für den Einstieg in ein bereits gewähltes
Studium dienen.

Im Zuge dieser VoR-Phase musst Du ein Motivationsschreiben formulieren und einen online- Fragebogen ausfüllen, bei
dem u.a. Deine Erwartungen an das Studium abgefragt werden. Dazu gibt es als Feedback und weitere Entscheidungshilfe
Antworten von Studierenden bzw. Absolvent*innen.

Es handelt sich hier nicht um einen Aufnahmetest, sondern um eine Abklärung für Dich, damit Du bereits vor Beginn ein
korrektes Bild vom Inhalt des Studiums hast.

Die Studien-VoR-Phase kann für beliebig viele Studienrichtungen durchgeführt werden.

Für das Bachelorstudium Elektrotechnik und Informationstechnik ist derzeit kein Aufnahmetest vorgesehen.
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student.tuwien.ac.at
account

Nach der Zulassung
Bei der Zulassung hast du deine Matrikelnummer bekommen.  
Diese ist eine österreichweite Kennzahl für alle Studierenden.

Ebenso erhältst Du bei der Registrierung automatisch einen TU-Account. 
Mit  diesem Account hast du:                                   

• eine E-Mailadresse (eMatrikelnummer@student.tuwien.ac.at)
• Loginmöglichkeit für das Lehrveranstaltungs-Informationssystem TISS

und die Zentrale E-Learning Plattform TUWEL
• eine Homepage und Mailbox am student server der TU Wien
• sowie weitere Möglichkeiten wie z. B. WLAN- Zugang an der TU.

Beim  Einrichten des Accounts kannst du auch eine private E-Mailadresse 
eintragen. Mails an die  TU-Mailadresse können dann automatisch an deine 
private Adresse weitergeleitet  werden.

Bei der Online Studienbewerbung hast Du ein Foto von Dir für die TU Card
hochgeladen. Die TU Card erhältst Du dann bei der persönlichen Vorsprache in
der Studienabteilung.
Mit der gültigen TU Card kannst du dir ein Semesterticket der Wiener Linien
kaufen. Dabei brauchst du bei Hauptwohnsitz in Wien eine Meldebestätigung
(bis zum vollendeten 26. Lebensjahr). Du kannst das Semesterticket online
oder in der App bestellen. Das Antragsformular dazu findest du auf
Semesterkarte - Wiener Linien

Informationen zum TU-Account

Deine E-Mailadresse an der TU 
wird mit  deiner Matrikelnummer 
gebildet, z. B.
e12272582@student.tuwien.ac.at

Semesterticket der Wiener Linien
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Studienstart am 2.10.23 bzw. 1.3.2024 Nach der Zulassung
Alle Informationen zum Studienstart findest du auf  
tuwien.at/etit) unter Studium, Studienservice)
Dort sind alle Informationen, die Du brauchst. Sie werden laufend ergänzt und 
erst gegen Ende September ganz  vollständig sein.

Das Studium beginnt für dich am 2. Oktober 2023, 09:00 Uhr mit dem Welcome Day.
Ort: Hörsaal EI 7 im Campus Gußhaus, Gußhausstraße 27-29.

Studiendekan und  Leiter*innen der Lehrveranstaltungen geben Dir Informationen 
darüber, was im ersten  Semester zu beachten ist. Zu Mittag gibt es ein Lunchpaket 
und nach einer Pause beginnt das Einführungstutorium „ETUT“ der Fachschaft, in 
dem praktische Dinge zum  Studium erklärt werden und die Gruppeneinteilung 
vorbereitet wird. Halte dir deshalb  unbedingt auch den Nachmittag frei.

Der eigentliche Vorlesungsbetrieb beginnt am Dienstag, 3. Oktober 2023,  
die Übungen beginnen üblicherweise in der zweiten Studienwoche. 
Die genauen Daten erfährst Du in der Vorlesung  bzw. beim Welcome Day.

Für das Sommersemester 24 werden die Termine zeitgerecht
auf tuwien.at/etit veröffentlicht.

Die Orientierungs-LV „Orientierung ETIT“ besteht aus dem Welcome Day am 
2. Oktober und einer Vortragsreihe, aus der für den positiven  Abschluss mindestens 
7 aus 9 Vorträgen zu besuchen sind. Neben den Pflichtlehrveranstaltungen gibt es 
auch Lehrveranstaltungen, die freiwillig besucht werden können: den  
Angleichungskurs Mathematik und das Labor „Messgeräte - eine Einführung“.

Angleichungskurs Mathematik

Der Kurs verwendet „E-Learning“: Du kannst
einen elektronischen, anonymen Einstiegs-Test
machen, um deine Rechenfähigkeiten
festzustellen. Damit weißt du dann, ob ein
Besuch dieses Kurses ratsam ist bzw. welche
Einheiten du besuchen solltest.
ACHTUNG Der Angleichungskurs Mathematik 
für das WS findet  bereits im September statt 
Mitte September gibt es auf der  Homepage 
Informationen über die Anmeldemodalitäten.
Die Kurse finden sowohl im WS als auch im
SS statt. Genaue Informationen dazu gibt es
zeitgerecht auf https: akmath.tuwien.ac.at

Labor Messgeräte - eine Einführung

Zum Kennenlernen der gängigen Messgeräte 
gibt es das  Labor „Messgeräte - eine 
Einführung“ , empfohlen vor allem für  AHS-
MaturantInnen.
Dieses Labor findet nur im WS statt Wer im SS
beginnt, bitte im  folgenden WS inskribieren
Die Informationen zur Anmeldung und 
Durchführung der  Vorbereitungskurse 
findest du zeitgerecht in TISS.
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Lehrveranstaltungen im 1. Semester
Im ersten Semester sind folgende Lehrveranstaltungenvorgesehen bzw. möglich:

WS:
Orientierung ETIT
Elektrotechnik 1 VO
Elektrotechnik 1 UE 
Mathematik 1 VO  
Mathematik 1 UE  

Digitale Systeme VO
Digitale Systeme UE

SS:
Orientierung ETIT
Elektrotechnik1 VO
Elektrotechnik 1 UE 
Mathematik 1 VO
Mathematik 1 UE

DatenkommunikationVO
Programmieren1VU 
Technik und Gesellschaft VO 
Projektmanagement VO

Übungen: ACHTUNG! Übungen sind immer anmeldepflichtig. Oft ist eine weitere
Anmeldung  für  die  Tests  der Übung (auch „Klausuren“ genannt) erforderlich. 
(Näheres siehe TISS)

Vorlesungen: keine Anmeldung für die Teilnahme notwendig (Ausnahme: 
Orientierung ETIT), wohl aber für die Vorlesungsprüfungen. Es werden das ganze
Jahr über Prüfungstermine angeboten, aus denen du frei wählen kannst. Damit 
bestimmst du  auch selbst, in welcher Reihenfolge du die Vorlesungsprüfungen 
ablegen willst. Eine  Vorlesungsprüfung machst du erst, wenn die Vorlesung zu Ende
ist. Frühere Termine sind  nicht für dich gedacht, sondern für ältere Studierende.

Semesterstunden: das Ausmaß einer Lehrveranstaltung. Z.B. hat die Vorlesung  
Elektrotechnik 1 drei Semesterstunden. D. h. sie wird jede Woche drei Stunden  
abgehalten, ein Semester lang. Genauer gesagt sind es nur dreimal 45 Minuten,
die restlichen 15 Minuten, das bekannte „akademische Viertel“, sorgen für eine
Pause zwischen den Lehrveranstaltungen.
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Die Vorlesungen beginnen am 
Dienstag, 3. Oktober 2023, die  
Übungen ab Montag, 9. Oktober 2023.

Bei den Lehrveranstaltungen 
(abgekürzt LVA)  gibt es die Typen

VO Vorlesung
UE Übung
VU Kombination Vorlesung/Übung
LU Laborübung
SE Seminar (in höheren Semestern)

Lehrveranstaltungen werden an der TU Wien 
mit TISS(TU  Wien Informations-Systeme und 
Services) verwaltet. Du  findest TISS unter
https://tuwien.at ->Studium bzw. ->Intern (mit 
Anmeldung) Die Lehrveranstaltungen des
Wintersemesters 23/24werden  in TISS 
möglicherweise erst im September vollständig 
sichtbar sein. Nimm alle Lehrveranstaltungen
des ersten Semesters im „LVA-Cockpit”  als
„Favoriten” auf. Dann kannst du dich für diese
Lehrveranstaltungen anmelden und bekommst
alle News dazu automatisch zugeschickt.
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Übungen, Tests und Prüfungen
Die Anmeldung zu den Übungen des 1. Semesters und für „Orientierung ETIT“ erfolgt
über TISS bei den einzelnen Lehrveranstaltungen unter „LVA- Anmeldung”.

Die Anmeldung für die Übungen ist vom 5. September bis 3. Oktober 2023
möglich. Es gibt  genug freie Plätze, du musst dich nicht gleich am ersten Tag 

anmelden. Melde dich aber unbedingt bis zum 3. Oktober 2023 an. 
Die Gruppeneinteilung erfolgt im Laufe der ersten Studienwoche.

Alle entsprechenden Termine für das SS findest du ebenfalls 
zeitgerecht im Laufe des Februar auf der etit-Homepage.

Die Anmeldung zu Prüfungen und Tests läuft über TISS bzw. findest du dort einen
Hinweis, wie die Anmeldung erfolgt. Achte immer auf die Anmeldefristen! Ein
Fristversäumnis kann bedeuten, dass du eine Übung nicht besuchen oder an einem
Test bzw. einer Prüfung nicht teilnehmen kannst

Übungstests haben fixe Termine, die du einhalten musst. Es wird in den meisten LVA
ein Ersatztermin angeboten, bei dem du versäumte oder negative Klausuren
nachholen kannst.

Vorlesungsprüfungen sind je nach Vorlesung nur schriftlich, nur mündlich oder
schriftlich und mündlich. Im letzteren Fall müssen beide Teile positiv sein. Hast du den
schriftlichen Teil einmal bestanden, aber den mündlichen nicht, brauchst du nur mehr
den mündlichen Teil zu wiederholen.

ECTS-Punkte: Das Ausmaß der Lehrveranstaltungen wird üblicher Weise in ECTS-
Punkten angegeben. Die ECTS-Punkte sind eine Kennung für den Arbeitsaufwand
zur Absolvierung einer Lehrveranstaltung. Ein ECTS-Punkt entspricht einer mittleren
Arbeitszeit von 25 Stunden, ein Semester hat durchschnittlich ein Arbeitspensum
von 30 ECTS- Punkten.

Wichtig: Nimm zu Tests und Prüfungen 
immer deine TU Card mit!

Prüfungswiederholungen: bei den 
Lehrveranstaltungen der  sogenannten 
„Studieneingangs- und Orientierungsphase  
(STEOP)” (Elektrotechnik 1 VO, Elektrotechnik 1 
UE, Mathematik 1 VO, Mathematik 1 UE) sind
maximal vier Prüfungsantritte  möglich, bei allen 
anderen Lehrveranstaltungen fünf. Lass es  aber
nicht darauf ankommen, die 
Antrittsmöglichkeiten auszureizen. Beim letzten 
Antritt flattern  oft schon so die Nerven, dass gar 
nichts mehr geht.

Zu Prüfungen und Tests gibt es
Einsichtstermine. Nütze diese, besonders 
wenn die Note nicht deinen Erwartungen
entspricht Du siehst dann deine Fehler und 
bist sicher,  dass bei der Korrektur nichts 
übersehen wurde. Binnen eines  halben Jahres
Einsicht in deine Test- und Prüfungsarbeiten zu  
erhalten, zählt zu deinen Grundrechten. Du 
kannst auch eine  Kopie deiner Arbeit
verlangen.

Zu einer Prüfung trotz Anmeldung nicht zu 
erscheinen, ist mehr  als unhöflich und hat in 
manchen Fällen auch eine Sperre für  die 
nächsten acht Wochen zur  Folge. Melde dich 
immer ab, wenn Du nicht zur Prüfung 
kommen kannst. Die Abmeldefrist  endet 
meistens 2  Tage vor dem Prüfungstermin. 
Wenn du auf der Warteliste  eingetragen bist, 
erscheine auf jeden Fall zum Prüfungstermin.  
Kurzfristig freigewordene Termine werden 
direkt vor Ort  vergeben. 8



Gebäude und Räume
Hauptgebäude: das historische Hauptgebäude der TU Wien am Karlsplatz 13
neben der Karlskirche. In diesem Gebäude findest du die Studienabteilung. Auch
Übungen finden teilweise in Hörsälen des Hauptgebäudes statt.

Campus Gußhaus: in der Gußhausstraße 25 bzw. 27-29 ist das Alte bzw. Neue
Elektrotechnische Institutsgebäude. Hier sind die meisten Institute der
Elektrotechnik untergebracht und hier finden auch die meisten Vorlesungen und
Übungen statt. Im Erdgeschoß gibt es ein Buffet. Zum Campus Gußhaus gehört
auch das „Alte EI“ in der Gußhausstraße 25.

Freihaus: das grüne Gebäude in der Wiedner Hauptstraße 8-10. Hier findet ein Teil
der Mathematik- und Physikübungen statt. Hier ist auch die Mensa der TU Wien und
im Erdgeschoß eine Papierhandlung („INTU”) und ein Kopierzentrum.

Bibliothek der TU Wien: das „Haus mit der Eule“, gleich neben dem Freihaus.  
Im Erdgeschoß ist die Buchhandlung des Lehrmittelzentrums.

Hörsäle in den Elektrotechnischen Institutsgebäuden (EI):  
Gußhausstraße 25 (Altes EI):
Hörsäle EI 1 bis EI 5 im zweiten Stock, Hauptstiege.  Hörsaal EI 6 
im 6. Stock, Stiege 10.
Gußhausstraße 27-29 (Neues EI):
Hörsäle EI 7 bis EI 10 im Erdgeschoß, EI 11 im 3. Stock.

Hörsäle im Freihausgebäude:  Bezeichnung FH, z.B. FH1.

Hörsäle im Hauptgebäude:
Bezeichnung einfach mit HS für Hörsaal, z. B. HS 14.

Im ersten Semester finden die Vorlesungen
im Hörsaal EI 7,  Campus Gußhaus, 
Gußhausstraße 27-29 statt.

Einige Hörsäle sind im 2. Stock des Alten 
Institutsgebäudes, Gußhausstraße 25. Im 
1. Stock kannst  du über einen
Verbindungstrakt die Gebäude wechseln, ohne 
die Straße zu betreten.

Interessant sind die TU-Raumnummern, z.B. 
hat das Sekretariat,  das die „Elektrotechnik1” 
abwickelt, die Raumnummer CB 01  09.

Das bedeutet
C Gebäude Campus Gußhaus

B Favoritenstraßen-Trakt (Gebäudetrakt)  
O1 Obergeschoß 1 (Stockwerk)

09 Zimmernummer

In Richtung aufsteigender Nummern sind die 
Nummern links ungerade, rechts gerade. 
Gezählt werden nicht die Türen sondern die 
Fenster! Gewöhnungsbedürftig, aber bei 
Umbauten bzw. Auf- und Abbau von  
Zwischenwänden ändert sich damit nicht gleich
alles.
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Über das Studium
Das Bachelorstudium der Elektrotechnik und Informationstechnik dauert nominell
drei Jahre (6 Semester). Es wird mit dem akademischen Grad „Bachelor of Science“
(BSc) abgeschlossen. Nach diesem Zwischenabschluss kannst du eines von acht
darauf aufbauenden Masterstudien wählen. Diese Masterstudien dauern nominell
zwei Jahre (4 Semester), sie werden mit dem Titel „Dipl.-Ing.“ abgeschlossen. Der
Titel „MSc“„Master of Science” ist als internationale Bezwichnung äquivalent.

Bachelorstudium: es bietet im Unterschied zu anderen Ausbildungsgängen keine
enge Spezialisierung, sondern vermittelt breit die wissenschaftlichen Grundlagen
und Methoden der Elektrotechnik. Das Gelernte behält für lange Zeit seine Gültigkeit
und ist die Grundlage für lebenslanges Lernen sowie für das Verständnis neuer
Technologien. Wenn du mit dem Bachelorabschluss das Studium beendest, können
die Berufschancen derzeit noch schwer abgeschätzt werden. Wir empfehlen dir
deshalb, ein Masterstudium anzuschließen.
Masterstudium: Eine spezifische Fachausbildung in einem Teilbereich der
Elektrotechnik und Informationstechnik. Die abschließende Diplomarbeit, eine
umfangreiche, selbständig durchzuführende Arbeit, ist ein wichtiger Teil dieser
Ausbildung. Ab dem fünften Semester ist es Zeit, sich über die Masterstudien zu
informieren und eine Entscheidung zu treffen, die Berufsaussichten sind übrigens für
alle diese Studien sehr gut.
Wenn du von einer einschlägigen HTL kommst, sind deine Vorkenntnisse für Tests
und Prüfungen durchaus hilfreich. Die Anforderungen sind trotzdem nicht zu
unterschätzen. Ohne gründliche Vorbereitung geht es auch trotz deiner
Vorkenntnisse bei Tests und Prüfungen nicht.

Wenn du von einer AHS oder HAK kommst, wirst du dich vielleicht anfangs den HTL-
Kolleginnen und -Kollegen unterlegen fühlen, weil diese schon viel Fachwissen
haben. Lass dich dadurch nicht frustrieren. Dieser anfängliche Rückstand kann
schnell aufgeholt werden. Mit einer nicht-technischen Matura hast du im Studium
andere Vorteile und im gesamten Studienverlauf sicher keinen Nachteil.

An der TU Wien gibt es keinen Semester- oder
Jahresabschluss. Du musst lediglich die
vorgeschriebenen Zeugnisse erwerben. So
gesehen kannst du an der Uni auch nicht wie in
der Schule oder an der FH durchfallen. Wenn
du nicht zu Prüfungen antrittst, hast du aber
auch keinen Studienfortschritt und damit evtl.
Probleme mit Beihilfen und Stipendien.

Der flexible Lehrbetrieb an der Uni lässt nach
einiger Zeit auch Nebenjobs zu und viele
Studierende nützen das. Nebenjobs verlängern
aber zwangsläufig das Studium. Denn die
nominelle Studiendauer halbwegs einzuhalten,
ist jedenfalls ein „Fulltime Job“, wenn auch
einer mit sehr freier Zeiteinteilung.

Bachelorstudium (Studienkennzahl 033235):  
Bachelor Elektrotechnik und Informationstechnik

Masterstudien:
Elektrische Energietechnik und nachhaltige 
Energiesysteme
Automatisierung und Robotische Systeme
Telecommunications
Embedded Systems
Mikroelektronik und Photonik  
Biomedical Engineering  
Materialwissenschaften
Computational Science and Engineering
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Die Fachschaft Elektrotechnikwww.fet.at
An allen Universitäten werden alle zwei Jahre Studierenden-VertreterInnen gewählt. 
Diese  vertreten Deine Anliegen gegenüber den universitären Entscheidungsstrukturen.

Die Studienvertretung Elektrotechnik ist aber auch Deine erste Anlaufstelle bei
Problemen aller Art oder Fragen zum Studium. Um diese Aufgabe bestmöglich erfüllen
zu können, stehen der Vertretung Räumlichkeiten im Campus Gußhaus zur Verfügung.
Außer den gewählten VertreterInnen arbeiten noch viele weitere Studierende in der
Fachschaft Elektrotechnik mit. Alle MitarbeiterInnen der Fachschaft erledigen ihre
Aufgaben ehrenamtlich.

Die Fachschaft selbst versteht sich als eine Plattform zum kommunikativen Austausch,
ein Ort zum gegenseitigen Kennenlernen und Helfen. Die wichtigsten Elemente neben
unserer offiziellen Vertretungsarbeit sind das Einführungstutorium, eine umfangreiche
Sammlung von Prüfungsbeispielen, welche du auch online auf der Webseite

www.fet.at
finden kannst und die Studienberatung. Weil das Leben nicht nur aus Lernen und
Prüfungen besteht, organisieren wir in regelmäßigen Abständen auch Feste und Ki-
noabende. Damit wir den Studierenden den Montagmorgen etwas versüßen können,
bieten wir jeden Montag ab 9:00 Uhr ein gratis Frühstück in den Räumlichkeiten der
Fachschaft an. Bei uns gibt es auch Gratis- Kaffee und günstige Getränke. Weiters
haben wir einen Lernraum und ein Elektroniklabor neben unseren Räumlichkeiten,
damit man auch in Vorlesungspausen einen ruhigen, angenehmen Ort zum Lernen zur
Verfügung hat.

Um unseren Service verbessern zu können, sind wir auf Deine Mitarbeit angewiesen.
Bring am besten Klausur- und Prüfungsbeispiele gleich nach der Prüfung bei uns
vorbei. Das kann man auch bequem von zu Hause aus erledigen über den Beispiel-
Upload auf www.fet.at. Falls Du Lust haben solltest deine Ideen und Vorschläge bei uns
einzubringen oder einfach nur am täglichen Fachschaftsleben teilnehmen möchtest, so
kannst Du jederzeit vorbeischauen ...

Wir sind für dich da

Solltest du Probleme oder Sorgen haben, so
komm zu uns. Wenn wir ein Problem nicht
selbst lösen können, werden wir es an jene
Stellen weitergeben, die dafür kompetent
sind.

Wenn es nicht um das Elektrotechnik-
Studium selbst  geht, sondern um 
allgemeine Probleme des Studiums,  wird 
dir wahrscheinlich die HTU helfen können. 
Die HTU  (HochschülerInnenschaft an der 
TU Wien) ist die zentrale  
Studierendenvertretung an der TU Wien.
Sie bietet mit ihren Referaten (Referat für 
Sozialpolitik, Referat für die Förderung von 
Frauen, Referat für ausländische 
Studierende, etc....) kompetente Beratung 
für viele  Bereiche. Homepage der HTU:
www.htu.at

Fachschaft Elektrotechnik
Gußhausstraße 27-29
1040 Wien

www.fet.at 
service@fet.at
01 58801-49553
Servicezeiten: Mo-Do 09:00-14:00 Uhr
(gilt nur während der Vorlesungszeiten)
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Das EinführungstutoriumMo 2.10.2023 um 10:00 im EI 7

Im ersten Semester bietet dir deine Studierendenvertretung ein Einführungstutorium
an. Am Montag, 2.10.2023 findet um 10:00 Uhr im EI 7 eine Einführungsveranstaltung
zum Studium statt. Danach gibt es das Einführungstutorium. Dieses beginnt um
etwa 12:30 Uhr, im Anschluss an die Einführungsveranstaltung und nach dem
traditionellen Würstelbuffet.

Diese Einführungsveranstaltung gibt es auch im SS
(Der Termin wird rechtzeitig auf der Homeopage bekanntgegeben)

Dabei werden sich auch unsere BetreuerInnen (TutorInnen) vorstellen. Das sind
erfahrene Studierende, die sich in der Betreuung der Studienanfänger*innen
engagieren. Beim Einführungstutorium wird auch die Gruppeneinteilung für die
Übungen vorbereitet. Daher ist deine Teilnahme äußerst wichtig

Das Einführungstutorium erleichtert dir deinen Einstieg ins Studium und du lernst deine
KollegInnen besser kennen. Aus dem Tutorium heraus sind schon öfter Lerngruppen
entstanden, die bis zum Ende des Studiums und noch darüber hinaus Bestand hatten.

Außerdem lernst du die Räumlichkeiten kennen, in denen du deine nächsten Jahre
verbringen wirst und bekommst einen Überblick über alle Angelegenheiten, die du in den
ersten Wochen erledigen solltest. Weiters bietet das Tutorium Gelegenheit, die
Fachschaft Elektrotechnik besser kennen zu lernen, die dir im Laufe deines Studiums
mit Übungsbeispielen und Prüfungsfragen aus vergangenen Prüfungen sehr hilfreich
zur Seite stehen wird.

Das Studium besteht nicht nur aus Uni und daher werden wir euch, vor allem auch um
den Anfangsstress ein bisschen abzubauen, auch einige Lokale in der Umgebung
zeigen. Wir freuen uns auf Euch!

Wir würden uns sehr freuen, dich in einer der
Gruppen  des Einführungstutoriums begrüßen
zu können!

Solltest du den ersten Termin versäumt haben,
kannst du  dich gerne telefonisch unter
01 / 58801 – 49553 oder mit  einer E-Mail an
service@fet.at an uns wenden oder
einfach in die Fachschaft kommen
(Raumnummer: CD0109).

Sämtliche Termine für das jeweilige 
Semester sind  rechtzeitig auf der etit-
Homepage zu finden: tuwien.at/etit
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